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Wohnhaus beim zweiten Feuer 
in einer nacht zerstört 

Düdenbüttel, Lk. stade (nds). in der nacht von 
samstag auf sonntag gegen 03:00 h ist es in Dü-
denbüttel in der straße steinkamp zum Ausbruch 
eines Feuers an einem dortigen Wohnhaus ge-
kommen.

nachbarn hatten dichten Rauch bemerkt und den 
notruf gewählt. Als die ersten Einsatzkräfte der 
Ortsfeuerwehren Düdenbüttel und Himmelpforten 
am Brandort eintrafen, hatte des Feuer bereits von 
der Terrasse auf den Dachstuhl übergegriffen. Zu-
sätzlich wurden die Feuerwehren aus Mittelsdorf, 
Hammah und der 1. zug der Ortsfeuerwehr stade 
mit der Drehleiter nachalarmiert.

unter schwerem atemschutz nahmen die feuer-
wehrleute die Brandbekämpfung von innen und au-
ßen vor. teile des daches mussten abgenommen 
werden, um an alle glutnester heranzukommen. die 
löscharbeiten dauerten vier stunden an.

einige der Bewohner waren zum zeitpunkt des 
Brandausbruchs verreist, die anderen konnten sich 
unverletzt rechtzeitig ins freie retten. da bei dem 
Brand und den löscharbeiten niemand verletzt wur-
de, brauchte der vorsorglich eingesetzte rettungs-
dienst und die drk-Bereitschaft stade nicht eingrei-
fen.

Beamte der stader wache und tatortermittler der po-
lizei aus stade nahmen noch vor ort die ersten er-
mittlungen zu den umständen des Brandausbruchs 
vor, genaue ergebnisse werden aber erst in der kom-
menden woche erwartet, wenn die recherchen der 
Brandexperten der polizeiinspektion stade anlaufen.
durch das feuer wurde das gebäude erheblich be-
schädigt und ist derzeit unbewohnbar. 

zeugen, die Beobachtungen gemacht haben, die mit 
dem ausbruch des Brandes in Verbindung stehen 
könnten, werden gebeten, sich unter der rufnummer 
04141-102215 bei der stader polizei zu melden.
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